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Liebe Leserinnen und Leser,

Bezahlbares Bauen und Wohnen war 
im vergangenen Jahr eines der gro-
ßen Themen in der öffentlichen Dis-
kussion. Ein Thema, das die Immobi-
lienwirtschaft im Kern betrifft. 
Parteiübergreifend wurden unter-
schiedlichste Ideen erörtert, wie die 
angespannten Märkte in den Griff zu 
bekommen sind. Einige Vorschläge 
verschwanden wieder, andere dage-
gen wurden zum Gesetz. Gemeinsa-
mer Nenner vieler dieser Maßnah-
men: regulieren statt bauen. Schauen 
Sie sich an, welche klaren Worte der 
Sachverständige im Weisenrat der 
Bundesregierung, Prof. Lars Feld, in 
diesem Gutachten dazu findet.

Angefangen bei den Änderungen für Share Deals, über den Mietendeckel, die 
Mietpreisbremse, die Modernisierungskappung und die Ausübung von Erbbau-
rechten bis hin zu Forderungen nach Enteignungen von Immobilienunterneh-
men. Politische Akteure glauben sich feiern lassen zu können, wenn sie sich im 
Wettbewerb um die scheinbar cleverste Regulierungsmaßnahme nahezu wö-
chentlich etwas Neues ausdenken.

Sicher, ein völlig unregulierter Markt kann auch nicht im Sinne der Unterneh-
men sein. Sonst wären etwa auch die Klimaziele, zu denen sich unsere Branche 
klar und deutlich bekennt, nicht zu erreichen. Aber die regulierenden Ideen 
sind selten bis zur letzten Konsequenz zu Ende gedacht, sie reichen maximal 
nur bis zur nächsten Wahl. Die Politik erklärt solche regulatorischen Vorgehens-
weisen oftmals damit, dass bis zu dem Zeitpunkt, wo das Bauen endlich zählba-
re Erfolge erzielt, diese Maßnahmen notwendig seien. 

Stattdessen fordern wir: Bereitstellung von mehr Bauland, Harmonisierung der 
Bauordnungen, Beschleunigung von Planungs- und Baugenehmigungsverfah-
ren und Mittelaufstockung in den Bauämtern. In Verbindung mit der Beseiti-
gung des Fachkräftemangels in den Unternehmen muss dies die Losung für die 
kommenden Jahre sein. Der Anteil privater Akteure am Wohnungsneubau liegt 
bei mindestens 75 Prozent. Das heißt: Ohne privates Engagement werden wir 
die staatlich anerkannten Wohnungsbauziele nicht erreichen können.

Und auch für andere Segmente darf die Politik nicht die Äste absägen, auf denen 
wir alle sitzen. Büroimmobilien etwa sind die Gebäude, in denen ein Großteil 
der Bruttowertschöpfung erzielt wird. Handelsimmobilien sorgen dafür, dass 
unsere Städte und Gemeinden über lebendige Marktplätze verfügen. Logistik-
immobilien tragen mit dazu bei, dass der Warenverkehr reibungslos funktio-
niert. Unternehmensimmobilien besitzen ein enormes volkswirtschaftliches 
Potenzial, das bei weitem noch nicht ausgeschöpft ist. Hotelimmobilien stärken 
den Tourismus als Wirtschaftszweig. Und auch im Bereich des Seniorenwoh-
nens sind die Herausforderungen angesichts des demografischen Wandels groß. 
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All diese Nutzungsarten finden sich im nun vorliegenden Frühjahrsgutachten 
2020 des Rates der Immobilienweisen wieder. Nach wie vor ist es die wichtigste 
Analyse der deutschen Immobilienmärkte. Für Sie soll das Gutachten auch in 
diesem Jahr wieder Wegweiser, Entscheidungshilfe und natürlich auch Daten-
geber sein, um die Entwicklung der Immobilienwirtschaft sowie ihrer Teilmärk-
te innerhalb der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung richtig einordnen und 
hieraus Schlüsse ziehen zu können. 

817.000 Unternehmen, rund drei Millionen Erwerbstätige und ein Anteil an der 
Bruttowertschöpfung in Höhe von rund 18% – das ist die Immobilienwirtschaft 
in Deutschland. Das Frühjahrsgutachten gibt einen fundierten Einblick in eine 
der wichtigsten Branchen der Bundesrepublik. 

Ich wünsche Ihnen eine interessante und anregende Lektüre.

Dr. Andreas Mattner
Präsident des ZIA Zentraler Immobilien Ausschuss e.V.
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